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Ticket-Verkaufsstellen

www.onstage-konzerte.de
Tel. 0721 811097

BadnerHalle

Rastatt

www.badnerhalle.de
Tel. 07222 789800

PostGalerie
Tel. 0721 161122

www.fabrik-net.de
Tel. 07251 86688

www.die-stadtmitte.de
Tel. 0721 4671431

www.rockshop.de
Tel. 0721 978550

www.badenmedia.de
Tel. 07841 600390

www.marotte-figurentheater.de
Tel. 0721 851555

www.adac.de/nordbaden
Tel. 0721 81040

Ticketshop

Sein Roman von 1995 gehört zu den
wenigen deutschen Werken jünge-
ren Datums, denen der internatio-
nale Erfolg beschieden war. In 40
Sprachen wird Bernhard Schlinks
Drama „The Reader“ gelesen; Regis-
seur Stephen Daldry präsentierte
unlängst die Filmfassung der äu-
ßerst ungewöhnlichen NS-Vergan-
genheitsbewältigung und die ameri-
kanisch-deutsche Co-Produktion
macht es der Vorlage nach.

Wir schreiben das Ende der 50er,
als der 15-jährige Michael (David
Kross) auf dem Schulheimweg von
einem Gelbsuchtsanfall kalt er-
wischt wird. Die Mittdreißigerin
Hanna Schmitz (Winslet) findet
ihn in einem Hauseingang. Der Be-
ginn einer Sommeraffäre. Sie stillt

seinen Liebesdrang und lässt sich
im Gegenzug von „Jungchen“ vorle-
sen. Eines Tages ist Hanna ver-
schwunden. Jahre später trifft Jura-
student Michael sie wieder – als An-
geklagte in einem Kriegsverbrecher-
prozess. Sie muss sich für ihre Taten
als KZ-Aufseherin verantworten.

Während die Aufnahme in die
Besten-Auswahl der Academy in Sa-
chen Film, Regie, adaptiertes Dreh-
buch und Kamera wohl eine reine
Themennominierung war, hat sich
Kate Winslet ihre „Oscar“- und
„Golden Globe“-Würdigung als
Hauptdarstellerin mehr als ver-
dient. Daldrys eigenständiger Zu-
gang zur Materie erschöpft sich im
Aufbrechen von Schlinks drei chro-
nologischen Zeitebenen durch

Sprünge in die Erzählgegenwart der
90er, die Michael Berg (Ralph Fien-
nes) mit Leidensmiene durch Berlin
streifen lässt. Und deshalb haben
zumindest Vorherleser beim 124-
Minüter auch andere als die be-
zweckten ambivalenten Gefühle.
(rick)

Mitmachen & Gewinnen

Das „Wobla“ verlost zum Verkaufsstart

von „Der Vorleser“ (Senator Home En-

tertainment) DVDs und Blu-Rays. Mehr

Infos unter www.dvd.senator.de und

www.dervorleser-film.de. Teilnahme

per Postkarte (Wochenblatt Baden/

Pfalz, Am Sandfeld 15, 76149 Karlsru-

he) oder E-Mail (dvd-gewinnen@wob

la.de) bis Montag, 12. Oktober. Stich-

wort ist der Filmtitel.

Gewusst, dass das größte Weih-
rauchfass der Welt aus Wiesental
kommen soll? Noch steht das nicht
im „Guinness-Buch der Rekorde“.
Grund: Es ist noch ein Vorhaben –
mehr: www.weihrau.ch. Aber wenn
es nach den Ministranten St. Jodo-
kus geht, wird aus der Idee Realität
und auch ein Eintrag im nächsten
„Guinness World Records“-Buch.

In der Anfang September veröf-
fentlichten Ausgabe für 2010 geht
es aber nicht nur um die Größten,
Kleinsten, Schnellsten und Verrück-
testen. Die Macher des über 275
Seiten starken Werks präsentieren
auch „überraschende Rubriken“.

Ein großer Schwerpunkt für
Höchstleistungen ist „Sport & Spie-
le“. Ein weiterer ist das „Rekord-Re-
gister“ der Kontinente und Länder.
Wer in Gedanken der Welt ent-
schwinden will, kann das mit den
Rekorden „Der Weltraum“ tun. Für
eine glückliche Landung sorgen
möglicherweise die Einträge unter

„Planet Erde“ oder „Lebensraum
Erde“. Das Spektrum reicht von
„Der menschliche Körper“ bis
„Kunst & Unterhaltung“.

Unsere Buch-Verlosung steht auf
www.wobla.de. (kert)

Halloween rückt Tag für Tag nä-
her. Doch wer sich gern als Hexe
oder Monster verkleidet, kann
auch vorab eine „Terenzi Horror
Night“ in Rust besuchen. Das
„Wochenblatt“ verschenkt Frei-
karten für die Show am 4. Okto-
ber, 19.30 Uhr. Zudem verlosen
wir gesondert Tickets für die lau-
fende Saison des Europa-Parks.

Mit den nebligen, grauen Tagen,
den länger werdenden Nächten und
den beleuchteten Kürbisgesichtern
hält das alljährliche, herbstliche
Gruseln wieder Einzug. Die Vorbo-
ten von Halloween sind in Rust ganz
besonders gut zu sehen. Zu den At-
traktionen gehören beispielsweise
die „Terenzi Horror Nights“ – sie
stehen bis zum 1. November auf
dem Programm – präsentiert von ih-
rem Namensgeber Marc Terenzi.

„Sie sind nichts für schwache
Nerven“, warnen die Hausherren
vom Europa-Park. Sie versprechen
für die Show, die von 19.30 bis 24
Uhr dauert, echtes Gruseln und da-
nach „schlaflose Nächte“. Alle, die
Spaß am Gruseln haben, können
sich „in eine düstere Welt zwischen

Realität und Horrorfilm, in der
Monster, Geister und Vampire in
der Finsternis nur auf die nächsten
Opfer warten, entführen lassen“.
„Wagemutige Besucher erleben eine
Nacht des Grauens mit atemberau-
benden Spezialeffekten und Szene-
rien wie aus einem Hollywood-
Film“, garantieren die Macher.

„Alle sieben Attraktionen des Schre-
ckens bergen unheilvolle Geheim-
nisse, Geschichten, die einem das
Blut in den Adern gefrieren lassen.
So werden die ‘Terenzi Horror
Nights‘ zu einem begehbaren Hor-
rorfilm. Man ist nicht länger nur
Zuschauer, sondern wird selbst Teil
des Geschehens.“

Zutritt ist mit Maskierung jedoch
nicht erlaubt. Und wer unter 16 Jah-
ren jung ist, kann sich einen Besuch
der Horror-Show freitags bis sonn-
tags auch bei größtem Interesse ab-
schminken.

Karten und Infos: 01805-788997
(14 Cent/Min.) und www.terenzi
horrornights.com. (kert)

Mitmachen & Gewinnen

Wir verschenken Karten für die Show

am kommenden Sonntag, 4. Oktober,

19.30 Uhr, und später für den 18. Okto-

ber in Rust. Teilnahme per Fax (0721

978 48-79) oder via E-Mail (ticket-ge

winnen@wobla.de). Das Kennwort lau-

tet „Horror mit meinem Marc Terenzi“.

Einsendeschluss für die erste Schau ist

der morgige Donnerstag, 1. Oktober,

24 Uhr. Die Karten sind von den Gewin-

nern in der Karlsruher Geschäftsstelle

abzuholen. Bitte, Telefonnummer beim

Absender auf keinen Fall vergessen.

Die zweite „Terenzi-Horror Night“-Ver-

losung und die der Eintrittskarten für

den Europa-Park für die laufende Sai-

son folgen. Mehr dazu kommende Wo-

che in unseren Printausgaben sowie

online auf www.wobla.de.

Wegen ihres Titels wird die Compi-
lation von so manchem Musikfan
müde belächelt. Doch die Titelzu-
sammenstellung ist für Chartslieb-
haber ein Bringer und erklärt die
bisherigen Topverkaufszahlen. Und
das trifft sicherlich auch auf die 23.
Auflage der frisch veröffentlichten
„KuschelRock“-Doppel-CD (Sony
Music) zu. Die Scheiben sind inzwi-
schen echte Schmuse-Hit-Klassiker.

Didos Rat dürften die meisten
„KuschelRocker“ wohl weniger be-
herzigen: „Don‘t Believe In Love“.
Sie werden es eher wie Bobby Vinton
halten: „Sealed With A Kiss“. Alle
Hoffenden stimmen Marit Larsen
zu: „If A Song Could Get Me You“.
Oder auch Pink mit „Please Don‘t
Leave Me“.

Unter den Bands und Interpreten
der 38 Titel finden sich Green Day,
R.E.M., Billy Idol, Nickelback, An-
nie Lennox, Shakira und Nelly Fur-
tado. Und Xavier Naidoo und James
Blunt dürfen da nicht fehlen.

Mehr Informationen zum zweige-
teilten CD-Sampler online unter
www. kuschelrock.de. (kert)

Mitmachen & Gewinnen

Das „Wobla“-Team verlost „Kuschel-

Rock“-Alben unter dem Kennwort „Ku-

scheln & rocken“. Teilnahme per Post-

karte (Wochenblatt Baden/Pfalz, Am

Sandfeld 15, 76149 Karlsruhe) oder

via E-Mail (cd-gewinnen@wobla.de)

bis zum 13. Oktober, 12 Uhr.

Sensationelle, neue Rekorde

„KuschelRock, Volume 23“-CD

Einblick auf die „Terenzi Horror Nights“ im Europa-Park in Rust

Der Sonntag, 22. November, ist für
„Wochenblatt“-Leser sowie für
Freunde der Binnenschifffahrt und
des Karlsruher Rheinhafens ein ech-
ter Pflichttermin. Denn von 15 bis
17 Uhr steht eine Hafensonder-
rundfahrt mit der „MS Karlsruhe“
in ihrer letzten Saison auf dem Pro-
gramm – veranstaltet vom „Wo-
chenblatt“-Team.

Zum Sonderpreis, bei vorheriger
Anmeldung, geht die Rundfahrt am
Becken II dann los. Erwachsene zah-
len für das Rundfahrtticket statt
neun an dem Sonntag lediglich fünf
Euro. Für Kinder bis zu 15 Jahren re-
duziert sich der Preis von 4,50 auf
zwei Euro. Telefonische Kartenbe-
stellung unter 0721 599-7424.

Mehr zur „MS Karlsruhe“ und
sämtliche Tourdaten ihrer letzten
Saison: www.fahrgastschiff-karlsru
he.de. Details zu den Rheinhäfen
auf www.rheinhafen.de. (kert)

Jetzt auf DVD: „Der Vorleser“

Interessante Kulturmacher

B R U C H S A L
DIE BADISCHE LANDESBÜHNE
1.-3.10. „Es geht voran“, 19.30 Uhr

8.+9.10. „Es geht voran“, 19.30 Uhr

11.10. „Es geht voran“, 19.30 Uhr

Karten-Telefon 07251 72723

THEATER DIE KORALLE
3.10. „Camino – Viva la vida“,
19.30 Uhr

4.10. „Ritter Rost und das Gespenst“,
16 Uhr

Karten-Telefon 07251 300010

K A R L S R U H E
BADISCHES STAATSTHEATER
OPERNHAUS
2.10. „Ein Sommernachtstraum“,
20 Uhr

3.10. Premiere A: „Fidelio“, 19 Uhr

7.10. Premiere B: „Fidelio“, 19 Uhr

9.10. „Das Rheingold“, 20 Uhr

10.10. „Richard Wagners neue Stim-
men“, 19 Uhr

SCHAUSPIELHAUS
1.10. „Lorenzaccio“, 20 Uhr

3.10. „Lorenzaccio“, 19 Uhr

4.10. Sonntag vor der Premiere:
„Woyzeck“, 11 Uhr

8.10. „Woyzeck“, 20 Uhr

9.10. „Lorenzaccio“, 20 Uhr

10.10. „Woyzeck“, 19.30 Uhr

11.10. „Blond – frisch getönt“, 19 Uhr

Karten-Telefon 0721 933333

marotte FIGURENTHEATER
30.9. „Ritter Parzival“, 19 Uhr

1.10. Haralds Hörstunde, 20.30 Uhr

3.10. „Wickie und die starken Männer“,
15 Uhr

4.10. „Pettersonns Feuerwerk für den
Fuchs“, 16 Uhr

6.10. „Ritter Parzifal“, 10 Uhr

7.10. „Petterssons Feuerwerk für den
Fuchs“, 10+15 Uhr

8.10. „Käpten Knitterbart“, 15 Uhr

Karten-Telefon 0721 841555

JAKOBUSTHEATER
IN DER FABRIK
1.-3.10. „Farm der Tiere“, 20 Uhr

8.10. „Farm der Tiere“, 20 Uhr

15.-17.10. „Farm der Tiere“, 20 Uhr

Karten-Telefon 0721 854245

ORGELFABRIK
24.10. Die Spiegelfechter & Gäste - Die
Gala – "Die Katze im Sack!", 20.15 Uhr

29.10. Die Schwarze Grütze „Bühnenar-
rest – Musikkabarett“, 20.15 Uhr

Karten-Telefon 07214762716

KAMMERTHEATER
5.10. „Mutti Ante Portas“, Frl. Knöpfle
& ihre Herrenkapelle“, 19.30 Uhr

6.-11.10. „Cyrano de Bergerac“, 19.30
Uhr, So. 18 Uhr

12.10. „The Allerbeschd of...“, Frl. Knö-
pfle & ihre Herrenkapelle“, 19.30 Uhr

Karten-Telefon 0721 23111

THEATER DIE KÄUZE
2.+3.10. „Die Hochmütigen“,
19.30 Uhr

7.+9.10. „Die Hochmütigen“,
19.30 Uhr

Karten-Telefon 0721 684207

SANDKORN-THEATER
FABRIK
1.10. „Macbeth...on the Loose“,
19.30 Uhr

4.10. „Männer.Leiden auf Bali“,
20.15 Uhr

6.+7.10. „Frühlings-Erwachen“, 19 Uhr

9.10. „Männer.Leiden auf Bali“,
20.15 Uhr

10.10. „Gladderatsch“, 20.15 Uhr

STUDIO
KINDER- UND JUGENDTHEATER
1.10. „Macbeth...on the Loose“, 10 Uhr

4.10. „Wenn Kühe zu viel pupsen“,
11 Uhr

9.10. „Eins auf die Fresse“, 10 Uhr

Karten-Telefon 0721 848984.

In unseren Printausgaben stehen
Woche für Woche neue Verlosun-
gen. Wer aber kein Gewinnspiel ver-
passen will, schaut auch zur Sicher-
heit noch auf unseren Internet-Sei-
ten nach. Auf www.wobla.de haben
wir die neuen wie die noch aktuel-
len Verlosungen zusammen gefasst.
Wichtig sind bei der Teilnahme Ab-
senderadresse und Telefon. (kert)

Ambivalente NS-Aufarbeitung
DVD-TIPP: „Oscar“-Gewinner „Der Vorleser“ im Handel und zudem beim „Wochenblatt“ zu gewinnen

Rekordsüchte
in Buchform gebannt
VERLOSUNG: „Guinness-Buch der Rekorde 2010“

Gruseln und Grausen
bei den Nächten des Horrors
VERLOSUNG: Freikarten für „Terenzi Horror Night“ am 4. Oktober und für den Europa-Park in Rust

Traditionssampler für
Romantiker und Liebende
CD-TIPP: „KuschelRock Vol. 23“ bei uns gewinnen

Der Rheinhafen
und unsere Leser
AKTION: Hafensonderrundfahrt

Online gewinnen
INTERNET: www.wobla.de

T H E A T E R – T H E A T E R – T H E A T E R
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Spielothek

• Flipper

• neueste 
Geldspielautomaten

• Glücksrad

• Internet

Das Spielcasino-Flair 
in Ettlingen

Kronenstraße

76275 Ettlingen • Kronenstraße 16

• Flipper

• neueste 
Geldspielautomaten

• Glücksrad

• Internet

Schau mal rein!

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 800–2400 Uhr
Sonn- und Feiertage von 900–2400 Uhr

6648911_10_1

Nußdorfer

Nacht der

offenen Keller

Nußdorfer Wein, das Leben genießen.
In jedem der 18 Weingüter können Sie ca. 10 Weine nach Herzenslust probieren. 
Der Clou: Einer davon ist verdeckt. Ordnen Sie die Rebsorten der „Erlkönige“ auf 
der Gewinnkarte dem richtigen Weingut zu, nehmen Sie an der Verlosung teil.
Der erste Preis sind 2 Übernachtungen für Zwei im „Landhaus Herrenberg“ 
Nußdorf mit Abendmenue. 2. Preis: Einladung zum Weinhappening für Zwei am 
30.7.10 im Weingut Theobald Pfaffmann mit Übernachtung im Gästehaus Delange. 
3. Preis: Weinpräsent „Erlkönige“ im Wert von € 100. Mit 20 Euro Startpreis
sind Sie dabei. Wenn Sie innerhalb der nächsten 3 Tage Ihren Wein bei den 
Nußdorfer Winzern bestellen, erhalten Sie einen Nachlaß von 10%. Ab 18.00 Uhr 
pendelt das Schoppenbähnl vom alten Meßplatz in Landau nach Nußdorf.

Nähere Informationen:
Qualitätsweinbauvereinigung Nußdorf e.V. Georg Wambsganß (06341) 61846
www.quali-nussdorf.de oder www.landau-nussdorf.de

2.10.2009

  ab 18 Uhr
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